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Ein  Lob-  und  Danklied 


O  großer  Gott,  Dich  loben  wir, 

Bekennen  Dich  und  danken  Dir. 

Die  ganze  Schöpfung  preiset  Dich 
Durch  Himmel,  Erd’  und  Meere 
Vor  Deinem  Throne  beugen  sich 
Der  Engel  sel’ge  Chöre. 

Der  Weltenbau,  der  Blumenflor, 

Sie  stellen  Deine  Allmacht  vor. 

O  großer  Gott,  Dich  loben  wir, 

Bekennen  Dich  und  danken  Dir. 

Laut  tönen  alle  Himmel  weit 
Vom  Lobe  Deiner  Herrlichkeit. 

Was  lebt  und  atmet,  preiset  Dich 
Aus  vollem  Herzensgründe, 

Und  Deine  Güt’  erneuert  sich 
Zu  jeder  Daseinsstunde. 

Aus  Deiner  väterlichen  Hand 
Strömt  Fried’  und  Segen  unserm  Land. 

O  großer  Gott,  Dich  loben  wir, 

Bekennen  Dich  und  danken  Dir. 

In  Demut  nahen  wir  Dir  heut’, 

Zu  preisen  Deine  Herrlichkeit. 

Aus  jedem  Munde  tönt  Dir  Dank 
Für  Dein  erbarmend  Walten. 

Und  auch  das  Leid  in  dieser  Welt 
Laß  trostvoll  sich  gestalten. 

Du  schirmtest  gnädig  unser  Land 
Im  Völkersturm  und  Weltenbrand. 

O  großer  Gott,  Dich  loben  wir, 

Bekennen  Dich  und  danken  Dir. 

Wer  ist  wie  Gott,  wer  ist  Dir  gleich, 

Dir,  Vater,  in  dem  Himmelreich? 

Du  teilst  das  Wetter  weislich  aus 
Mit  Wärme,  Wind  und  Regen. 

Du  sorgst  für  uns,  für  jedes  Haus, 

Du  gibst  den  Feldern  Segen. 

Wir  beten  Deine  Weisheit  an, 

Du  hast  uns  allen  wohlgetan. 

O  großer  Gott,  Dich  loben  wir, 

Bekennen  Dich  und  danken  Dir. 

Nach  dem  Originaltext  in  Mich.  Haydns  Salz- 
burgischem  Gesangbuch  bearbeitet  und  erweitert 
(3.  Strophe)  von  Otto  Schmid. 
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